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Am Freitag, 23. Mai 
ist das Gemeindeamt 
geschlossen!

Power Vit Yoga, 
21. Mai, 18.30 Uhr,   
VS Michaelnbach

Zeltfest der Union  
von 22. - 24. Mai

Bauberatung 27. Mai, 
8.30 bis 11.30 Uhr,
Gemeinde, tel. Vor-
anmeldung am Ge-
meindeamt erwünscht

Trachtensonntag der 
Goldhauben, 1. Juni

Zukunftsstammtisch 
Agenda 21, 3. Juni, 
20.00 Uhr, GH 
Schörgendorfer

Marterlroas der 
Gesunden Gemeinde 
nach Pollham
8. Juni, 13.30 Uhr, 
siehe Seite 12

Sonnwendfeuer in 
Stockedt, 20. Juni

Wohnung im Zentrum 
Michaelnbachs
(Obergeschoss der
Raiba) zu vermieten!
Nähere Auskünfte
unter: 07277/2516-14

Wichtige Termine

Fotos: Privataufnahmen u. Fotos
der Gemeinde Michaelnbach

Zukunft ist kein Schicksal!

Unter diesem Motto starten wir durch!
Im Rahmen der Lokalen Agenda 
21 planen WIR die Entwicklung 
Michaelnbachs. 
Mag. Johannes Brandl und DI Alexander 
Hader von der SPES-
Akademie unterstützen 
uns dabei.  
Ein Kernteam hat  
Themen für insgesamt 
drei Zukunftsdialoge er-
arbeitet. 
An 3 Abenden beteiligten 
sich die Michaelnbacher 
rege an den Gesprächen 
und brachten ihre Meinung 
ein.

Diese Ideen für die Zukunft wurden 
gesammelt und protokolliert. 
Sie dienen als Grundlage für die künftige 
Umsetzung und werden in einem Leitbild 
festgeschrieben.

Wir laden alle Bürger am 
Dienstag, den 3. Juni 2008 
ein sich die Ergebnisse der 
Zukunftsdialoge im Gasthaus 
Schörgendorfer anzusehen 
und noch weitere Ideen 
einzubringen. (Beginn: 20.00 
Uhr)

Euer Bürgermeister
Martin Dammayr

Liebe MichaelnbacherInnen!

„Hallo liebe Michaelnbacher/innen!
Wir begleiten Euch im Rahmen der Lokalen Agenda 21 in den nächsten Monaten 
und dürfen uns nun vorstellen! Wir wurden vom Kernteam ins Leben gerufen und 
anschließend von Margit Wieländer zu Papier gebracht. 

Ich als Michael stehe für das 
geschichtlich gewachsene, tra-
ditionelle Leben von Michaeln-
bach.

Ich als Agenda stehe für das junge 
Leben mit neuen Ideen, das die 
Geschichte und Tradition beleben 
wird.

Gemeinsam zeigen wir, dass der 
derzeit laufende Zukunftsprozess 
generationsübergreifend ist und alle 
Michaelnbacher betrifft!“
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Wohnung zu vermieten

Wohnung im Zentrum Michaelnbachs (Obergeschoss 
der Raiffeisenbank) zu vermieten!
Nähere Auskünfte unter: 07277/2516-14

Das Gemeindeamt ist 
am Freitag, 23. Mai geschlossen.

Nach 35 Jahren im Kommando der freiwilligen 
Feuerwehr Michaelnbach geht Kommandant 
Gugeneder Franz in den wohlverdienten 
Ruhestand.
15 Jahre führte er die Feuerwehr als Kommandant. 
Für diese Ausdauer wurde er von Bgm. Martin 
Dammayr mit der Ehrennadel in Silber der Gemeinde 
Michaelnbach ausgezeichnet.
Gleichzeitig wurde er zum Ehrenkommandanten der 
FF Michaelnbach ernannt.

Silbernes Ehrenzeichen für 
Kommandant Gugeneder

Dorf-und Straßenfeste

Die Getränkeunterstützung für Dorf- und Straßenfeste 
wird auch heuer wieder von Bgm. Martin Dammayr 
gewährt. (Wir bitten um rechtzeitige Anfrage!)

Zu sechs verschiedenen Themen 
wurde diskutiert und Ideen gesucht: 
Landwirtschaft, Umwelt und Energie-
wirtschaft; Bildung und Kultur; wirt-
schaftliche Entwicklung; Soziales; 
Jugend; Ortsentwicklung.
Danke den über 90 engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern, die sich für 
die Zukunft Michaelnbachs Gedanken 
machen! Weitere Mitdenker sind 
herzlich willkommen!

Eindrücke der Zukunftsdialoge

Nicht vergessen:

3. Juni Zukunftsstammtisch!
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Bauberatung

Der Bausachverständige des Bezirksbauamtes Wels 
steht am 

Di, 27. Mai von 8.30 bis 11.30 Uhr 

im Gemeindeamt für Fragen in Zusammenhang 
mit diversen Bauangelegenheiten zur Verfügung. 
(telefonische Voranmeldung unter 07277/2555 
erwünscht)

Asphaltierungsarbeiten geplant

Anfang Juli wird der 2. Teil der Pollesbacherstraße 
von der Fa. Swietelsky asphaltiert. 
Die Firma Swietelsky führt in diesem Zeitraum auch 
private Asphaltierungsarbeiten im Gemeindegebiet 
durch. 
Interessenten melden sich bitte am Gemeindeamt. 
(Tel.: 2555)

Sachkundenachweis

Am Freitag, 13. Juni, 19.00 Uhr findet im Vereinsheim 
der Hundesportschule Neumarkt - Grieskirchen 
(gegenüber dem Bahnhof- hinter der Fa. Hexcel) ein 
Kurs für den allgemeinen Sachkundenachweis statt.

Infos dazu gibt es bei Obmann Günther Bruckbauer 
unter 0664/18688440.

Geringe Fahrpraxis, aber auch unterschätztes Risiko 
- vor allem bei Fahrern zwischen 35 und 45 Jahren 
- fordern jedes Jahr viele Verletzte und sogar Tote.
Das Verkehrsressort des Landes OÖ möchte diesem 
Trend entgegensteuern.
Möglichst viele Motorradlenkerinnen und 
Motorradlenker sollen dazu bewegt werden, ein 
Fahrtechniktraining zu besuchen. 

Das Land Oberösterreich bietet einen 
100 Euro-Sicherheitsbonus für den 
Besuch eines Fahrtechniktrainings an.

Aufgrund des großen Interesses wird die 100 Euro-
Sicherheitsbonus-Aktion bis 31.08.09 verlängert!

Sicherheitsbonus für 
Motorradfahrer

Der Klima- und Energiefonds der Österreichischen 
Bundesregierung hat eine bundesweite Förderung 
für Holzzentralheizungen in privaten Wohngebäuden 
beschlossen.
Die Förderung kann zusätzlich zu den bestehenden 
Förderungen in den Bundesländern in Anspruch 
genommen werden.

Die Förderung beträgt für Stückholz- und Hack-
schnitzelheizungen 400€, für Pelletsheizungen 
800€. 

Voraussetzungen: Gefördert werden Holzzentral-
heizungen mit einer Leistung von max. 50 kW für 
private Wohngebäude. 
Die Heizkessel müssen die Emissionsgrenzwerte 
der Österreichischen Umweltzeichenrichtlinie Holz-
heizungen (UZ 37) einhalten. Informationen über die 
förderbaren Kesseltypen werden auf der Homepage 
der Förderstelle zur Verfügung gestellt. 
Die Rechnung für den Heizkessel muss im Zeitraum 
22. Februar bis 31. Oktober ausgestellt sein. 

Der Einreichzeitraum beginnt am 1. April und 
endet am 30. November 2008. Alle notwendigen 
Informationen sowie das Antragsformular stehen 
auf der Homepage der Kommunalkredit Public 
Consulting für Sie zur Verfügung: www.public-
consulting.at .

Neue Bundesförderung
für Holzheizungen

Sichtbehinderung Maisfelder

Im Erlass des Landes OÖ. wird mitgeteilt, dass es 
neben Sträuchern und Hecken auch durch Maisfelder 
keine Sichteinschränkung in Kreuzungsbereichen 
geben darf. 
Es wird daher ersucht bei unübersichtlichen Stellen 
für einen freien, keilförmigen Sichtwinkel zu sorgen.
Gemäß Judikatur des Verwaltungsgerichtshofes 
handelt es sich bei der Vorschrift in der 
Straßenverkehrsordnung um eine vorbeugende 
Maßnahme um Unfälle schon im 
Vorhinein zu vermeiden. 
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Elemente aus Yoga, Qi Gong und Pilates 
bieten eine einzigartige Möglichkeit durch 
die Auseinandersetzung mit dem eigenen 
Körper tiefgreifende Veränderungen zu 
ermöglichen. 
Körperliche Komponenten wie Kraft, 
Beweglichkeit, Koordination und vor 
allem Konzentration werden ganzheitlich 
trainiert.

Unser Körperzentrum, das auch als 
Kraft-, Kontroll- und Balancezentrum  
definiert wird, setzt sich im wesentlichen 
aus verschiedenen Muskelgruppen 
zusammen:
• Bauch- und Rückenmuskulatur
• Beckenboden- und Zwerchfell-
  muskulatur

Datum: Mi, 21. Mai 2008, 18.30 Uhr
             5 Abende
Ort: Turnsaal VS Michaelnbach
Beitrag: 25 €/5 Abende
Turnmatte mitbringen!

Infos bei:
Schörgendorfer Helga

(0664/1701895)

Power Vit Yoga

Das Land Oberösterreich hat aufgrund des OÖ. Natur- 
und Landschaftsschutzgesetzes 2001 zur Erfassung aller 
ökologisch wertvollen Flächen sowie zur Erhebung von 
wesentlichen landschaftlichen Strukturen entsprechende 
naturräumliche Erhebungen durchzuführen.
Die Landschaftserhebung der Gemeinde Michaelnbach 
erfolgt im Auftrag der Naturschutzabteilung des Landes OÖ. 
Die Kosten für die Landschaftserhebung werden vom Land 
Oberösterreich getragen. Die Bearbeitung wird beginnend 
mit Frühjahr 2008 über einen Zeitraum von ca. einem Jahr 
durchgeführt.
Ursprünglich für die Erfassung naturräumlicher Grundlagen 
für die Ausarbeitung der örtlichen Entwicklungskonzepte 
und Flächenwidmungspläne gedacht, entwickelte sich die 
Landschaftserhebung durch Überarbeitung und inhaltlicher 
Abstimmung mit der Biotopkartierung zu einem Instrument mit 
einem breit gefächerten Anwendungsspektrum.
Die Landschaftserhebung Oberösterreich hat zum Ziel, 
auf rasche Art einen grundlegenden Überblick über die in 
Oberösterreich vorhandene Ausstattung, insbesondere 
der Kulturlandschaft, mit landschaftlich und naturräumlich 
relevanten Strukturelementen und Lebensraumtypen 
zu geben. Für die verschiedenen Erhebungstypen sind 
kurze Beschreibungen zur Charakteristik der jeweiligen 
Aufnahmefläche vorgesehen.
Die Ergebnisse der Landschaftserhebung stellen eine 
grundlegende Information für die verschiedensten 
gutachterlichen und planenden Tätigkeiten von Behörden 
und sonstigen Planungsträgern dar (z. B. für die Erarbeitung 
der „Natur- und Landschaft - Leitbilder für OÖ“, Örtliche 
Entwicklungskonzepte, Korridoruntersuchungen, ...).
Bei konkreten Projekten werden, aufbauend auf der 
Landschaftserhebung, weiterführende, detaillierte Erhebungen 
durchgeführt.
Zur Bearbeitung einzelner Erhebungsflächen ist es immer 
wieder unumgänglich, auch im Privatbesitz befindliche 
Grundstücke zu betreten. Gem. § 51 Abs. 3 des OÖ. Natur- 

Durchführung einer Landschaftserhebung

In letzter Zeit wurde verstärkt festgestellt, dass 
Altpapier teilweise neben den Containern entsorgt 
wird. Grund sind meistens schlecht befüllte Container 
durch ganze Schachteln etc.. 
Es wird daher ein zusätzlicher Container aufgestellt. 
Wir ersuchen eindringlich die Kartons vor dem 
Einwerfen zu zerkleinern, auf Sauberkeit zu achten 
und keine Entsorgung neben den Containern vorzu-
nehmen!

Sauberkeit bei Altpapiercontainern

und Landschaftsschutzgesetzes sind die mit den Erhebungen beauftragten Personen hierzu berechtigt. Diese 
Personen haben einen Lichtbildausweis sowie eine von der Landesregierung auszustellende Bestätigung 
mitzuführen und auf Verlangen den betroffenen Grundbesitzern vorzuweisen.

artico- die Kunstakademie

Die Kunstakademie artico bietet heuer eine Werkstätte 
in Michaelnbach an.
In der Volksschule Michaelnbach arbeitet der 
international bekannte Künstler Franz Geffke zum 
Thema Keramik. In der Zeit von 19. bis 27. Juli kann 
ihm dabei über die Schultern geblickt werden.
Weitere Werkstätten und Informationsmöglichkeiten 

bzgl. Teilnahme unter: 
http://ika.artico.at !



Seite 5

Haben sie schon einmal mit dem Gedanken gespielt, 
sich freiwillig zu engagieren, wissen aber nicht genau, 
wo ihre Hilfe gebraucht wird?

Dann ist die Börse 
Ehrenamt genau 
das Richtige!

Das ehrenamtliche 
Engagement der 
Oberösterreicher-
innen und Ober-
österreicher liegt im internationalen Vergleich im 
Spitzenfeld. 
Pro Monat werden rund 7,5 Millionen Stunden 
ehrenamtlicher Tätigkeit geleistet. (Feuerwehr, Rotes 
Kreuz, Besuchsdienst, uvm. )

Laut einer aktuellen Umfrage sind sehr viele Menschen 
in OÖ bereit, sich ehrenamtlich zu engagieren. Für den 
letzten Entschluss fehlen jedoch oft die notwendigen 
Informationen. 
Mit der Börse Ehrenamt informiert das Land 
Oberösterreich darüber, wo ihre Hilfe gebraucht wird 
und an wen man sich wenden kann.

Nähere Informationen dazu auf der Homepage:

www.boerse-ehrenamt.at

Börse Ehrenamt

Für viele Menschen ist die Natur 
eine schier unerschöpfliche 
Quelle an Erholung und Freude- 
sei es beim Spazierengehen, 
Joggen, Reiten oder Rad fahren. 

Dabei darf aber nicht immer der Mensch und dessen 
Wohl im Vordergrund stehen, es muss dabei auch an 
die Wildtiere gedacht werden.
Der Energiebedarf, den ein Tier zur Lebenserhaltung 
benötigt, ist in der kalten Jahreszeit auf ein Minimum 
reduziert, das Tier „läuft auf Sparflamme“. Auch im 
Ruhezustand ist der Energiebedarf geringer. 
Durch mutwillig hervorgerufene Flucht benötigen 
Tiere um ein Vielfaches mehr an Energie als beim 
Stehen oder Äsen.
Jäger wollen den Aufenthalt in der Natur 
nicht verbieten, aber zumindest Wissen und 
Verhaltensregeln vermitteln und damit ein Miteinander 
in der Kulturlandschaft ermöglichen.

Wildtiere sterben durch Störungen nicht aus, sie 
ändern aber zwangsläufig ihren Tagesablauf, brauchen 
dadurch mehr Energie und müssen dementsprechend 
mehr Nahrung aufnehmen. Wälder und Feldgehölze 
sind meist Rückzugsgebiete, in denen dann  junge 
Bäume mehr oder weniger stark verbissen werden. 
(Vermeidbarer) Schaden kann die Folge sein.

In diesem Sinne bittet die Jägerschaft um eine 
rücksichtsvolle Nutzung des Lebensraumes Wald!

Wildtiere im Stress

Im Zuge der Aktion „OÖ spielt Tennis“ ging der Tennisverein
an 4 Tagen im April in die Volksschule.

Es wurde dabei den Kindern spielerisch der Tennissport nähergebracht. Dabei war 
die Begeisterung der Kinder, unter denen sich viele sportliche Talente befinden, 
besonders erfreulich.
Als Abschluss dieser 
Schulaktion wurde am 
3. Mai ein Spielefest 
am Tennisplatz ver-
anstaltet. 
Weiters gibt es 
jeden Donnerstag 
ab 17.00 Uhr einen 
Tenniskurs für 
Kinder. 

Der Einstieg ist noch jederzeit möglich!
Infos dazu bei Neumayr Bernhard (0681/10752144)

Schüleraktion mit der Volksschule Michaelnbach
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Seit Ende März 2008 gibt es bei der Freiwilligen Feuerwehr ein neues Kommando.

Am Foto von links nach rechts: Itzenthaler 
Manfred (Zeugwart), Gerhard Hamedin-
ger (Atemschutzbeauftragter), Stöger
Raimund (Kassier), Hackl Manfred
(Zugskommandant und Ausbildungsbeauf-
tragter), Hendlmayr Manfred 
(Kommandant Stv.), Hofinger Wolfgang 
(Lotsen/Funkbeauftragter), Hutterer Alois 
jun. (Kommandant), Burgstaller Herbert      
(Schriftführer), Hofinger Annemarie 
(Jugendausbildung) und Humer Johann 
(Fähnrich).

Der neu gewählte Kommandant und das 
neue Kommando werden alles daran 
setzen, das in sie gesetzte Vertrauen in 
den nächsten 5 Jahren zu erfüllen. 

Neues aus der Feuerwehr

Neues Kommando

Florianikapelle

Auch Tradition, Brauchtum und Kultur wird bei unserer 
Feuerwehr hoch gehalten.

Zahlreiche Veranstaltungen 
werden von der Feuerwehr 
organisiert, die wir aber nur 
abhalten können, wenn sie 
auch von der Bevölkerung 
genutzt werden.

Nach 20 Jahren war 
die Renovierung der 
Florianikapelle notwendig, 
daher haben wir unsere 
Kapelle wieder in neuen 
Glanz versetzt.

Sie wurde unter Kommandant August Schwarz und 
Pfarrer Florian Wimmer am 2. Oktober 1988 zum 
Erntedankfest gesegnet.

Weitere Informationen und Aktivitäten in unserer 
Feuerwehr wird es wieder in unserem Jahresrückblick 
geben, den wir mit der Friedenslichtaktion der 
Feuerwehrjugend austeilen.

Mit der Gestaltung der Florianimesse am 4. Mai 
starteten wir unsere Arbeit für die kommende 
Periode.
Im Anschluss an die Messe fand die Segnung des 
neuen Kommandofahrzeuges statt.

Mit viel Freude konnten wir den, in Eigenregie 
umgebauten Bus, der Öffentlichkeit vorstellen. 
Ein herzliches Danke an die Raiffeisenbank und die 
Sparkasse für die finanzielle Unterstützung.

Weiters wurden am Florianitag die Feuerwehr-
kameraden Grabner Anton und Muckenhumer Karl von 
Kommandant 
Alois Hutterer für 
ihre 60-jährige 
Mitgliedschaft 
geehrt.

Segnung des
Kommandofahrzeuges
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die Kindergartenkinder im (Vor)lesefieber

Auf die Bücher, fertig, los!

Anlässlich des „Welttag des 
Buches“ lud der Kindergarten 

Michaelnbach die Volks-
schüler zum Vorlesen ein. 
Alle vier Klassen betei-ligten 
sich an diesem Projekt. 
Schüler und Kindergar-
tenkinder waren hellauf 

begeistert.
Im nächsten Jahr wird sicher 

wieder (vor)gelesen!

Eine Mitarbeiterin des ÖAMTC 
besuchte die Schüler der 3. Klasse 
Volksschule. 
Aus dem schnellen Lauf heraus wurde 
das plötzliche Abbremsen geübt und 
das Abschätzen des Bremsweges bei 
Autos. 
Höhepunkt war die Fahrt im Auto. 
Durch ein zweites Bremspedal auf der 
Beifahrerseite konnten die Schüler 
selbst das Fahrzeug anhalten. Die 
so gemachten Erfahrungen können 
Leben retten, denn fast alle Kinder 
verschätzten sich.
Der ÖAMTC stellt diesen praxisnahen 
Verkehrsunterrricht gemeinsam mit 
der AUVA und dem Verkehrsressort 
des Landes den Schulen kostenlos zur 
Verfügung.

Schüler am Steuer

Die Fußballeuropameisterschaft 2008 geht auch an 
der Bücherei nicht spurlos vorüber!
Am „Fußballtisch“ liegen viele Bücher für alle 
Altersstufen bereit, ebenso DVD‘s und Hörbücher.

Etwas Neues gibt es für Kinder: Ab Mai werden 
jeden Monat die „Leseprofis“ ermittelt! Die Kids, die 
am fleißigsten gelesen haben, bekommen ein kleines 
Geschenk! Also: Auf in die Bücherei - es gibt immer 
wieder Spannendes, Lustiges und Interessantes!

Allen, die sich für Alltagsgeschichte in früherer und 
neuerer Zeit interessieren, werden folgende Bücher 
empfohlen:

„Nur eine kleine Weile“ - Alltagsgeschichten,
   Erinnerungen und Gedichte

„Es soll nicht verloren sein“ - Erinnerungen,
   Geschichten und Gedichte, beide von der
   bekannten Mühlviertlerin Maria Hauser.

Johanna Schobesberger aus dem Innviertel
   lässt teilhaben an ihrem Leben im Buch „Auf der
   Regenstraße“ - Geschichten vom einfachen
   Leben.

„Uns hat es nicht geben sollen“ - 3 Generationen
   Sinti - Frauen erzählen.

Neues aus der Bücherei



Seite 8

Zum ersten Mal wird die Musikkapelle Michaelnbach 
das Fest am Frühschoppen eröffnen. 
Zwei weitere Attraktionen gibt es am Donnerstag, 
22. Mai: Denn am Frühschoppen wird von der 
Goldhaubengruppe erstmals die Michaelnbacher 
Festtracht und Werktagstracht vorgeführt. (siehe 
Gedicht Seite 9) Weiters wird im Anschluss an 
den Frühschoppen ein Riesenwuzzler-Turnier 
veranstaltet. (Beginn:15.00 Uhr)

Am Samstag, 24. Mai, 18.00 Uhr findet das bereits 
tradtionelle Fußballmatch zwischen Frauen und 
Männern statt. Die Frauenmannschaft darf im 
Fußballdress antreten, während bei den Männern 
erschwerend Schwimmflossen und ein Nachthemd 
als Sportdress hinzukommen. 

                                    Spaßfaktor: *****

Die Union Michaelnbach lädt zum 
Zeltfest ein!

Für viele Michaelnbacher Jugendliche ist das Fest ihr 
erstes Fortgehen. Darum gibt es an dieser Stelle eine 
kurze Information für Eltern und Jugendliche (Auszug 
aus dem Jugendschutzgesetz):

BIS 14 JAHRE
Fortgehen: mit Aufsichtsperson: unbegrenzt.

   OHNE Aufsichtsperson: von 05.00 bis 22.00 Uhr
Fort über Nacht: Erlaubt in Beherbergungsbe- 

   trieben nur MIT Aufsichtsperson.
   OHNE Aufsicht: Betreute Notschlafstellen 
   für Jugendliche oder mit Einverständnis der Er-
   ziehungsberechtigten.

Alkohol, Tabak: Der Erwerb und Konsum von 
  Tabakwaren und alkoholischen Getränken ist
  VERBOTEN.

Fortgehen mit Aufsichtsperson: unbegrenzt. 
   OHNE Aufsichtsperson: Von 05.00 bis 24.00 Uhr

AB 14 JAHRE
Fort über Nacht: In Beherbergungsbetrieben 

   OHNE Aufsicht erlaubt. Die ZUSTIMMUNG der 
   Eltern ist aber ERFORDERLICH!

Alkohol, Tabak: Der Erwerb und Konsum von 
   Tabakwaren und alkoholischen Getränken ist 
   VERBOTEN.

Fortgehen ist unbeschränkt möglich, auch ohne
   Aufsichtsperson.

Das Jugendschutzgesetz

Fort über Nacht: In Beherbergungsbetrieben 
   OHNE Aufsicht erlaubt. Die Zustimmung der Eltern 
   ist aber ERFORDERLICH!

Alkohol, Tabak: ERLAUBT sind Erwerb und Kon-
   sum von Tabakwaren und alkohol. Getränken.
   VERBOTEN: übermäßiger Alkoholkonsum und
   „harte“ Getränke von über 14 Volumprozent.

Die 4youCard ist ein Altersnachweis im Sinne des 
Jugendschutzgesetzes. Am Gemeindeamt gibt es 
den Antrag für die 4youCard
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Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich!

Sageder Anna (80), Pöttinger Straße Mallinger Anna (85), Mairdoppl

D´ Obfrau griagt den Gedanken nu allwoi net weg,
mit da Michaelnbacher Tracht, des wa do a Hit.
So is boid drauf passiert,
i håb zeichnet und umanånda probiert.
D´Hanni håt mitn Heimatwerk
Termin ausgemåcht und telefoniert.

Da Anton, der hüft a nu mit,
und hat se mim Computer gspüt.
Macht an Entwurf mit C-A-D,
jetzt is de Zeichnung richtig sche.

Optimistisch und froh gesinnt
San ma eini in des Gschäftl gschwind.
Zur Spånnung war nu a Stund Wartn drin,
mit an Kaffee und alten Tråchtenmappn
bring ma des Warten schon hin.

Die Freid is glei nu vü größer woan,
wia d´Frau Stingeder die Zeichnung betracht
und uns kurz drauf Kund tuat
„Des gfållt ma eigentlich sehr guat“

Mia zwoa håm uns angschaut und kunntn kaum fåssn,
das ma jeden Strich kinnan so låssn.
Bei de Stoff hama a nu gschaut und gustiert, 
kurz drauf håt uns da Rudi wida hoam chauffiert.

Nun san ma sehr glücklich
Und schwebn fåst in Trance,
ja nahts euch de Tracht,
und nutzts glei de Chance!

                    verfasst von Rosemarie Hofinger

Die Entstehungsgeschichte
der Michaelnbacher Tracht

Spenden für
die Orgel

Beim Dorffest übergab die 
Goldhaubengruppe an Dechant 
Karl Burgstaller einen Scheck 
im Wert von 2000 € für die 
Orgelsanierung. 

Die Feuerwehr schloss 
sich mit einer Spende 
von 250 € an.
Für die großzügigen 
Spenden überreichte 
ihnen Dechant Karl  
Burgstaller eine Orgel-
pfeife.

Präsentation der neuen Michaelnbacher Tracht am Frühschoppen!
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Die Musikkapelle Michaelnbach begann 1957 mit dem 
Maiblasen um der Bevölkerung vor ihren Häusern musikalische 
Grüße zum 1. Mai zu überbringen.
Für diese Mairundfahrt benötigt man 2 Fuhrwerke um die 
Musikanten zu befördern. Eines davon wird seit 1958 immer 
vom selben Mann gelenkt. Es ist dies Alois Hutterer, der heuer 
das 50. Mal die Kapelle durch die Gegend chauffierte. 
Hutterer stammt aus Pfarrkirchen im Mühlviertel und kam 1956 
mit seinen Eltern auf das Mörtlmairgut nach Michaelnbach. 
Als damals 16-jähriger machte er bald den Traktorführerschein. 
Mit einem Steyr Traktor mit 26 PS startete er seine jährliche 
musikalische Reise. Inzwischen hat er sein Gespann auf ein 
neueres Modell gewechselt. 
Die heurige Jubiläumsfahrt verlief 
ebenso wie alle vorherigen Rundfahrten 
unfallfrei und es war wiederum für alle 
Teilnehmer ein Erlebnis.

Ein halbes Jahrhundert 
„1. Mai - Chauffeur“

Heuer war Michaelnbach am 13. April 2008 zum ersten Mal 
Austragungsort der Bezirksbewerbe 4er-Cup & Reden. 
In der Volksschule sowie im Gemeindeamt ging es bei beiden 
Wettkämpfen heiß her. Die Köpfe der einzelnen 4er-Cup Teams von 
Grieskirchen und Eferding rauchten. Sie mussten Stationen zum 
Thema Allgemeinbildung, aktuelles Zeitgeschehen, Lebensvielfalt und 
Geschicklichkeit bewältigen.

Die Landjugend Michaelnbach stellte drei 4er-Cup Teams. Sechs 
Teilnehmer gingen beim Redewettbewerb an den Start - und das 

Ergebnis kann sich sehen lassen:
Beim 4er-Cup landete die Landjugend Michaelnbach auf 
dem 1., 2. und 4. Platz. 
Beim Reden belegte Martina Hoflehner (Ü 18), 
Birgit Ziegler (U 18) jeweils mit einer vorbereiteten 
Rede sowie Christian Hoflehner (U 18) mit einer 
Spontanrede den 1. Platz. 
Die jeweils Erstplatzierten waren am Landesentscheid 
im 4er-Cup und Reden in Garsten am 27. April dabei.
Dort erreichte das 4er-Cup Team mit Martina Haslehner, 
Nicole Bärlein, Christian Haslehner und Johannes 
Doppler den hervorragenden 3. Platz. 
Die Redner der Landjugend vertraten Michaelnbach 
bei diesem Wettbewerb ebenfalls erfolgreich.

Landjugendbewerbe
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De gsunde Seitn

Dr. Sonja Prasser hat am 16. April 2008 einen sehr 
aufschlussreichen Vortrag zum Thema Suchtprävention 
abgehalten. Das umfangreiche fachliche Wissen sowie auch 
die persönlichen  Erfahrungen in der Erziehung konnte die 
Vortragende recht verständlich und klar vermitteln. 
An der anschließenden Diskussion beteiligten sich alle Teilnehmer 
sehr interessiert.

Auf Wunsch der Teilnehmer stellen wir Literaturvorschläge von  
Dr. Prasser zum Thema Suchtprä-
vention vor:

Reinhard Haller: „(Un)Glück der 
   Sucht“ - Wie sie ihre Abhängigkeiten
   besiegen, Verlag: ecowin

Maja Storch /Astrid Riedener: 
   „Ich packs!“ Selbstmanagement für
   Jugendliche, Verlag: Huber

Clementi: „Neu anfangen“
Junge Manz: „Gesundheit und

   Optimismus“, Beltz Verlag

Nordic - Walking - Touren: 
jeden Mittwoch 18.30 Uhr

Treffpunkt: Pendlerparkplatz
Nähere Auskünfte: Aushang bei Geschäft 
oder bei Burg Vroni

Hier gibt es wichtige Tipps zum Thema Reisen sowie eine Übersicht über die wichtigsten Reisemedikamente:

Bei Reisen außerhalb Mitteleuropas Impfschutz mit Hausarzt besprechen
Reisehygienische Maßnahmen einhalten: kein Leitungswasser, keine Eiswürfel. (Getränke nur in Flaschen 

   oder Dosen, Vorsicht bei Salatbar, Eis, ...!)
Medikamente, die man zu Hause regelmäßig einnimmt, in ausreichender Menge mitnehmen (z.B. Pille,

   Blutdruckpräparat)
Insektenschutz (Autan, lange Hosen, ev. Mückenschutzgitter)
Sonnenschutz (hoher Lichtschutzfaktor! In den Tropen LSF 30 und mehr!)
Schmerzmittel/ fiebersenkende Mittel z.B. Parkemed, Voltaren oder Nureflex (kein Aspirin!)
Bei Übelkeit  und Reisekrankheit z.B. Paspertintropfen oder Travelgum
Bei Bauchkrämpfen z.B Buscopan
Bei Reisedurchfall Normhydral- oder Normolyt-Pulver, 

   ev. Imodium oder Enterobene
Bei Insektenstichen oder Sonnenbrand z.B. Decoderm-Salbe, 

   Euceta, Fenistil-Gel
Ohrentropfen (bes. bei Schnorchel- und Tauch-

   urlauben) z.B. Betnesol
Bei Anfälligkeit zu Allergien z.B. Fenistil oder Cetirizin
Bei Verletzungen Heftpflaster, Desinfektionsmittel  zB. Betaisodona), 

   Pinzette, Schere
Händedesinfektionsmittel

Sommerzeit ist REISEZEIT - die Reiseapotheke

Der Reisedurchfall betrifft 20 – 50 % aller 
Reisenden! Die wichtigste Maßnahme ist 
der Ersatz, der über den Darm verlorenen 
Flüssigkeit. Viel trinken (z.B. Mineralwasser- 
KEIN ALKOHOL)! 
Bei starkem Durchfall isotone Flüssigkeiten 
(z.B. Normolyt oder Normhydral-Pulver).
Stopfende Präparate (z.B. Imodium) nur 
kurzfristig einnehmen!
Bei blutigen Durchfällen oder hohem Fieber 
medizinische Institution (Arzt, Krankenhaus, 
wenn möglich nach westlichem Standard) 
aufsuchen.

Vortrag SuchtpräventionReisedurchfall

Termine zum Vormerken
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                „D’Michaelnbacher z’Pollham drent“ 

Zum Kennenlernen unserer Nachbargemeinde Pollham 
wollen wir mit euch gemeinsam einen Teil des Pollhamer 
Marterlweges erwandern.  

Wann:     Sonntag, 8. Juni 2008  
Treffpunkt: 13:15 Uhr beim Pendlerparkplatz zur Bildung 

von Fahrgemeinschaften oder 13:30 Uhr beim 
Ortsparkplatz in Pollham 

Länge:  ca. 4 km, auch für Kinderwägen geeignet 

Unser Kirchenchor wird uns wieder musikalisch begleiten. 
Gemütlicher Abschluss bei der Singenden Wirtin in Pollham! 

Wir laden alle wanderfreudigen Michaelnbacher/Innen herzlich ein und 
freuen uns auf einen unterhaltsamen Nachmittag.

(Bei Regenwetter entfällt die Wanderung.) 

Team der Aktion
“Gesunde Gemeinde“ Michaelnbach


